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Liebe Alkovener/innen! 

Als Kind haben wir beizeiten Papierflieger gebastelt 

und um die Wette fliegen lassen. Ziel war es, dass 

eines der eigenen Papierflugzeuge den weitesten 

Flug schafft. Wir haben unterschiedliche Flieger in 

verschiedenen Größen gefaltet. Einer davon sollte 

bei den oft auch wechselnden Windverhältnissen 

die weiteste Distanz von der Startrampe Balkon 

erreichen. Mir hat das Experimentieren beim Falten 

wie auch an der Abschusstechnik wie auch der 

spielerische Wettkampf damals Freude bereitet. 

Und es ging uns meist allen gleich: Manche papier-

nen Flugzeuge landeten unterhalb des 

Balkons ganz an der Hausmauer und 

waren gemessen sogar ein Rück-

schritt, andere waren gut unterwegs. 

 Das Layout unserer diözesanen 

„Fortschreibung der Pastoralen Leitli-

nien“ mit dem Titel „Neue Sichtweisen 

für neue Zeiten“ (in Kraft seit April 

2019), die als „Philosophie des Re-

formprozesses“ „für die nächsten Jah-

re Unterstützung und Perspektive“ (S. 

38) des Wandels sein will, dominiert 

ein Papierflieger mit seiner Flugbahn. 

Es wird in diesen Leitlinien als eines 

der „markanten Kennzeichen unserer 

Zeit“ (S. 6) ein umfassender Wandel beschrieben. 

Unsere gewohnte „gesellschaftliche Ordnung ist bis 

auf ihre Fundamente in Bewegung geraten. Deren 

Dynamik hat die ganze Welt erfasst“ (ebd.). Einzel-

ne Stichwörter wie Digitalisierung, durchgängige 

Ökonomisierung aller Lebensbereiche etc. werden 

benannt. Dieser Wandel trifft unsere Kirche genau-

so. Ich stimme dieser Analyse zu und vielleicht ist 

hier das fliegende Papierflugzeug als möglicher 

Umgang damit ein sprechendes Bild. 

So wie ich als Kind damals keine physikalischen 

Berechnungen zur Verfügung hatte, wie ein Flug-

zeug designt werden müsste, damit es wissen-

schaftlich betrachtet am weitesten fliegen wird; So 

wie ich zunächst keine Ahnung von der rechten 

Flugbahn hatte, so haben wir einfach versucht, mit 

den sich wandelnden Windverhältnissen zurechtzu-

kommen. Wir haben immer wieder selbsterdacht 

neue Flugzeugbauten probiert, manche gleich ver-

worfen, andere modifiziert. Wir haben auf den Wind 

geachtet und das jeweilige Flugzeug zum richtigen 

Zeitpunkt, mit der richtigen Kraft und Höhennei-

gung in Bewegung zu setzen versucht. Wir hatten 

kein wissenschaftliches Patentrezept, aber wir ha-

ben es immer wieder probiert. 

In unserer aktuellen christlichen Kirche geht es uns 

genauso. Wir wissen „nur“ Eines: Wir wollen Jesus 

Christus als geborenen, leidenden, sterbenden und 

auferstandenen menschlichen Gott und göttlichen 

Menschen in dieser Welt gegenwärtig halten, weil 

wir davon überzeugt sind, dass erfüllende Leben-

digkeit in ihm und durch ihn gegeben ist. Das ist, 

um das Bild zu nehmen, wie die Entscheidung tref-

fen, Papierflugzeuge fliegen lassen zu wollen. Wie 

wir in unserer Zeit genau basteln 

und starten sollen, ist dabei nach 

wie vor sehr offen. Wir wollen 

aber den Wandel wahrnehmen, 

annehmen und gestalten. Wenn 

wir mit der Adventkranzsegnung 

am 30. November 2019 das 

neue Kirchenjahr beginnen, 

dann ist sehr gewiss, dass uns 

dieser Wandel im nächsten Jahr 

sehr beschäftigen wird. Ehrlich 

gesagt, geht es mir zwar so, 

dass mir dieser Zukunftsweg 

aufs Erste nicht so viel Freude 

bereitet wie das Papierfliegen 

damals, aber der kirchliche Wandel ist auch kein 

Spiel, sondern eine ambitionierte Idee Zukunft zu 

gestalten. Und ich sehe keine Alternative zum Ver-

such, neue Wege zu suchen und sich zu entschei-

den, welche bewährten Wege wir behalten wollen. 

Manche Flieger werden wir aber nicht mehr fliegen 

lassen können. 

Bei all dem bin ich getragen von der weihnachtli-

chen Gewissheit, die wir in der Geburt Jesu feiern: 

Der „Kern der Kirche, ihre Vision, ist die Botschaft 

von Gottes Gegenwart beim Menschen. Der ‚Ich-

bin‘ [Ex 3,14] ist der Gott, der den Menschen zu 

jeder Zeit nahe ist. Für die Kirche ist Jesus Christus 

die Mensch gewordene Gestalt Gottes in der Welt. 

… er ist das Licht, das in der Dunkelheit Orientie-

rung gibt“ (S. 14). Das feiere ich zu Weihnachten, 

das gibt mir Zuversicht und erhöht meine Freude 

am Papierfliegen wie am Zukunftsweg. In diesem 

Sinne wünsche ich dir Frohe Weihnachten und ei-

nen guten Start ins neue Kirchenjahr! 

Euer Pfarrseelsorger Thomas 
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Erntedankfest 2019 

der Ortschaft Bergham am 29. September 
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Im Mai wurde eine hübsch ge-

schmückte Blütenkrone von den 

Bewohner/inne/n der Ortschaften 

Emling, Oberhartheim, Puch-

ham, Staudach und Straß bei der 

Familie Minichmayr in Bergham 

im Rahmen eines kleinen Festes 

in Empfang genommen.  

Am 29. September fand dann bei 

strahlendem Sonnenschein das 

Erntedankfest statt. Die Einwoh-

ner/innen der Ortschaft Bergham 

versammelten sich vor dem Feu-

erwehrhaus und zogen mit ei-

nem schön geschmückten Ernte-

wagen und drei liebevoll deko-

rierten Leiterwagerln, die Kinder 

der Ortschaft Bergham zogen, 

auf den Gemeindeplatz, wo die 

Segnung des Erntewagens statt-

fand. 

Nach dem musikalisch äußerst 

stimmig umrahmten Erntedank-

gottesdienst wurde im Pfarrgar-

ten bis in den späten Nachmittag 

hinein bei Musik, Speis und 

Trank gemeinsam mit den Besu-

cher/inne/n des Erntedankfestes 

gefeiert. 

Das Organisationsteam bedankt 

sich auf diesem Weg nochmals 

sehr herzlich bei allen Mitwirken-

den, die durch ihr Engagement 

ein so schönes und erfolgreiches 

Erntedankfest ermöglichten! 

Wir freuen uns über den Reiner-

lös von € 5.008,00 den wir mit 

den evangelischen Mitbewohner/

inne/n unserer Gemeinde teilen. 

Das Organisationsteam 

Die Pfarre Alkoven bedankt 

sich bei den Veranstalter/inne/

n, bei allen Helfer/inne/n, und 

allen Spender/inne/n, die so-

wohl bei der Vorbereitung als 

auch bei der Durchführung für 

einen perfekten Ablauf sorg-

ten, mit einem herzlichen 

„Vergelt´s Gott! 
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Foto: Sabine Auer 

„Schoko-Pralinen gegen Armut“ 

Am 20. Oktober feierten wir 

den Weltmissionssonntag als 

Familiengottesdienst. Zum 

Thema Kakao und Schokola-

de testeten die Kinder ihr Wis-

sen bei einem „1, 2, oder 3 

Ratespiel“. Auch die Erwach-

senen waren überrascht, dass 

jede/r Österreicher/in jährlich 

durchschnittlich 8,5 kg Scho-

kolade vernascht!  

Mit der prozentuellen Preis-

aufteilung einer Schokoladen-

tafel auf Kakaobauern und  

-bäuerinnen, Zwischenhänd-

ler/innen, Schokoladenerzeu-

ger/innen, Zucker und sonsti-

ge Zutaten, Steuern, Handel 

und Marke wurde allen klar, 

dass der prozentuelle Anteil 

für die Kakaobauern und  

-bäuerinnen viel zu gering ist. 

Die Genossenschaften der 

Marke „Fairtrade“ stellen u.a. 

sicher, dass die Bauern und 

Bäuerinnen deutlich mehr 

Geld für ihre Kakaobohnen 

erhalten. Sie bekommen auch 

Schulungen, um Qualität und 

Ertrag zu erhöhen. Somit 

müssen die Kinder nicht arbei-

ten und können die Schule 

besuchen.  

Mit dem Kauf der Fairtrade 

Schoko-Pralinen und Frucht-

gummitierchen haben sich 

viele Kirchenbesucher/innen 

sowohl den Sonntag versüßt, 

als auch aktiv einen Beitrag 

für mehr Fairness im Kakao-

handel geleistet. 

Fotos: Maria Gabriel 
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Frauenrunde MOSAIK 

 

Wir sind eine Gruppe von Frauen, die sich treffen, über Gott und die Welt reden oder etwas mitei-

nander unternehmen. Schau doch einfach mal bei uns vorbei. 

11. Dezember, 6:00 Uhr: gemeinsamer Besuch einer Rorate in der Pfarrkirche, 
 anschließend Frühstück im Pfarrzentrum  

17. Jänner, 18:30 Uhr: Vortrag der Umweltaktivistin und Klimaforscherin Helga Kromp-Kolb 

 im Pfarrzentrum Eferding St. Hippolyt 

 Treffpunkt. 18:00 Uhr beim Pfarrzentrum St. Margaretha zum 

 Bilden von Fahrgemeinschaften 

26. März, 19:00 Uhr: Genussabend für Frauen in Puchberg, 
 Thema: Aufblühen zu neuem Leben, mit Anna Rosenberger 
 Treffpunkt. 18:15 Uhr beim Pfarrzentrum St. Margaretha 

3. April, 19:00 Uhr: Wir gestalten einen Kreuzweg im Meditationsraum des Pfarrzentrums  

5. Mai, 19:00 Uhr: Wir gestalten eine Maiandacht vor der Dorfkapelle Straßham 

Juni: Pilgerwanderung in Rannariedl  

 (genauer Termin wird noch bekannt gegeben) 

 

Für eventuelle Nachfragen kontaktiere Frau Rebecca Mair: 0676 87761267. 

Kfb-Ausflug ins Waldviertel 

Nach einer lehrreichen 

Führung durch das Erdäp-

fel- und Stadtmuseum von 

Schweiggers sorgte sich  

der Dorfwirt mittags um 

unser leibliches Wohl.  

Im Mohndorf wurde die 

Geschichte, die Gewin-

nung und die Verarbeitung 

von Mohn bei Kaffee und 

Torten eindrucksvoll veran-

schaulicht. 

Den Abschluss bildete die 

Besichtigung der wunder-

schönen Wallfahrtskirche 

von „Maria Himmelfahrt“ sowie die kurze Andachtsfeier, die Frau Mag.a theol. Angela Seifert gestaltete. 

Nach einer Stärkung im Gasthaus Sommer wurde die Heimreise angetreten und so fand ein gemütlicher 

und kommunikativer Tag einen schönen Ausklang. 

Foto u. Text: Cornelia Taubner 

Bei schönem Wetter und nach einer landschaftlich sehr schönen Fahrt 

trafen wir kfb-Frauen mit unserem Pfarrseelsorger Thomas Mair am  

20. September im Waldviertel ein. 
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Neues aus der Bibliothek der Pfarre Alkoven 

Märchen-Open-Air 

Bei perfektem Sommerwetter fand am 15. September der Ab-

schluss unserer Ferienleseaktion im Pfarrgarten statt. Mär-

chenerzählerin Ursula Laudacher bezauberte die kleinen und 

großen Zuhörer/innen mit ihren Geschichten und animierte 

zum Mitmachen und Mitspielen. 

Einen neuen Rekord gab es bei der Ferienleseaktion: 84 Kin-

der haben 1.041 Bücher gelesen. BRAVO! 

Lesung Krautgartner  

In Zusammenarbeit mit dem Volksbildungswerk veranstalteten 

wir am 11. Oktober eine Lesung mit Monika Krautgartner. Hu-

morvoll und lebensnah sorgte die Innviertler Autorin mit Ge-

dichten und Geschichten  für gute Stimmung in der Bücherei. 

Musikalisch begleitet wurde die Lesung von Simone Harrer 

auf der Gitarre. 

Österreich liest – Treffpunkt Bibliothek 

In der Aktionswoche „Österreich liest – Treffpunkt Bibliothek“ 

waren alle Kindergarten- und Krabbelstubengruppen in der 

Bücherei zum Bilderbuchkino eingeladen. Dabei wurde von 

unserer Büchereimaus „Lese-Lotte“ den Gruppen auch eine 

Bücher-Schatz-Tasche überreicht. Diese Tasche - gefüllt mit 

drei Bilderbüchern - darf nun jedes Kind für eine Woche mit 

nach Hause nehmen, denn: Vorlesen ist die beste Leseförde-

rung, die man Kindern bieten kann. 

Neue Mitarbeiterin in der Bibliothek 

Mein Name ist Sophia Schrot und die meisten Büchereibesu-

cher/innen kennen mich vom gelegentlichen Aushelfen. 

Ab jetzt bin ich offiziell im Bü-

chereiteam und freue mich über 

meine neue Aufgabe - die Be-

treuung der Jugendabteilung.  

Ich lese in meiner Freizeit selbst 

gerne und viel, auch Sport und 

Kla-4 spielen zählen zu meinen 

Hobbies. Im Frühling beginnt 

mein Studium der Rechtswissen-

schaften an der JKU Linz.  

Trotzdem werde ich auch weiter-

hin viel Zeit für unsere Bücherei 

finden. Ich wünsche allen noch viel Spaß beim Herbstlesen! 
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Advent in der Pfarre Alkoven 

Adventkranzbinden: Montag: 25. November 2019 ab 08:00 Uhr    

Adventkranzverkauf : Montag: 25.11.2019, 13:00 bis 17:00 Uhr 

 Freitag: 29.11.2019, 14:00 bis 16:00 Uhr 

 jeweils im Pfarrzentrum  

 

Rorategottesdienst 

Am 4., 11. und 18. Dezember lohnt es sich früher aufzustehen! Komm 

um 6 Uhr zum Rorategottesdienst in die Kirche und erlebe einen 

Gottesdienst in einer außergewöhnliche Stimmung! Gemeinsames 

Innehalten in der häufig hektischen Adventzeit - das erwartet dich! Im 

Anschluss daran bist du herzlich zum Frühstück in unser Pfarrzent-

rum eingeladen. Selbst die Schüler/innen der Alkovener Schulen 

schaffen es dann noch rechtzeitig in die Schule. Sei dabei! 

 

Anbetungstag unserer Pfarre am 8. Dezember 

Jede Pfarre unserer Diözese feiert einen Anbetungstag im Jahr, an 

dem die Pfarrangehörigen eingeladen sind, vor dem Allerheiligsten zu 

beten. Von 10:30 Uhr bis 17:00 Uhr besteht die Möglichkeit der stillen 

Anbetung. Die feierliche Anbetungsstunde verbunden mit einer ad-

ventlichen Besinnungsfeier beginnt um 17:00 Uhr. Anschließend ge-

mütliches Beisammensein am Pfarrplatz sowie im Pfarrcafe und Be-

wirtung durch den ASB Alkoven.  

Können Sie sich noch an den Esel Luigi erinnern? 

Gemeinsam mit seinen tierischen Kolleg/inn/en – 

den zutraulichen Ziegen und dem Pony – hat er be-

reits in den letzten beiden Jahren der lebenden Krip-

pe in Alkoven ihren Namen verliehen. 

Auch dieses Jahr werden die heiteren Gesellen von 

22. – 27. Dezember zum dritten Mal in der leben-

den Krippe im Pfarrgarten vertreten sein.  Wir la-

den damit Groß und Klein ein, sich auf Weihnachten 

einzustimmen, der Weihnachtsgeschichte mit der 

Geburt Jesu nachzuspüren und sich auf die eigentli-

che Botschaft hinter diesem Fest zu besinnen.  

Wir wünschen Ihnen viel Freude damit! 

Fotos: Franz Pachinger, Text: Judith Weber 
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Lebende Krippe im Pfarrgarten 
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Adventmarkt für den guten Zweck im Institut Hartheim 
Ein Engagement, das sich bezahlt macht. 

 

Diesmal findet er wieder an einem Sonntag statt: 

Der traditionelle  Adventmarkt des Institutes Hart-

heim öffnet am 1. Dezember, in der Zeit von 10 bis 

17 Uhr, seine Pforten und lädt zum vorweihnachtli-

chen Einkauf mit sozialem Mehrwert.  

In den Werkstät-

ten der fähigkeits-

orientierten Akti-

vität wird hand-

werkliches Arbei-

ten großgeschrie-

ben. Geschäfts-

führerin Mag.a 

Sandra Wiesinger versichert, dass „agogische und 

therapeutische Belange bei der diesbezüglichen 

Arbeit im Vordergrund stehen“. Welche Produkte es 

sind, die aus den Händen von Kund/inn/en des In-

stitutes kommen, wird beim Adventmarkt des Insti-

tutes gezeigt. Dort werden diese ganz besonderen 

Arbeiten auch zum Verkauf angeboten. An den 

Ständen gibt es neben den Werkstättenprodukten 

eine Vielzahl von Geschenkideen und kulinarische 

Köstlichkeiten. 

Ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm mit 

verschiedenen Darbietungen verleiht dem Advent-

markt seinen besonderen Akzent. Auch ein Kinder-

programm für die jüngsten Besucher/innen ist vor-

bereitet. 

Der Erlös des Adventmarktes wird in diesem Jahr 

für den Ankauf eines barrierefreien Fahrzeuges ver-

wendet. Mit diesem soll die Mobilität der Kund/inn/

en erhöht werden. Mobilität bedeutet Teilhabe am 

gesellschaftlichen Leben und Kontakte pflegen zu 

können. Das spielt im Sinne inklusiver Agogik eine 

zentrale Rolle.  

Adventmarkt im Institut Hartheim  

Sonntag, 1. Dezember 2019, 10 bis 17 Uhr 

Für nähere Infos steht Franz Rauecker-Hofer 
zur Verfügung: Tel.: 07274/6536-239,  
E-Mail: franz.rauecker-hofer@institut-hartheim.at 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Familie: ................................................. 

Telefon: ................................................... 

Adresse: ………...................................... 

Anzahl der Kinder: ..........   

Alter der Kinder: ......................................  

Nikolausbesuch am Donnerstag, 5. 12. 2019 

 Freitag, 6. 12. 2019 

 (bitte ankreuzen) 

 

Der Nikolaus kommt zwischen 16 Uhr und 20 Uhr. 

Wir ersuchen um Verständnis, dass keine Termine 

vereinbart werden. 

Aus organisatorischen Gründen ersuchen wir um 

verbindliche Anmeldung bis 2. Dezember. Bei 

späterer Anmeldung kann ein Besuch des Nikolaus 

nicht mehr zugesagt werden.  

Sie können uns diese Anmeldung mit der Post schi-

cken (Pfarramt Alkoven, Kirchenstraße 21, 4072 

Alkoven), in unseren Postkasten beim Eingang in 

die Kanzlei werfen oder Sie schicken uns ein Mail 

an pfarre.alkoven@dioezese-linz.at 

Bitte fügen  Sie der Anmeldung eine kurze Beschrei-

bung des Kindes/der Kinder an! 

Anmeldung für den Nikolausbesuch 
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Weihnachtsaktion zugunsten von 

Kindern in den Waldkarpaten  
 

Die OÖ Landlerhilfe lädt wie-

der zur Beteiligung an der Ak-

tion „Christkindl aus der 

Schuhschachtel“ für arme Kin-

der in den Landlerdörfern der ukrainischen Waldkarpaten ein. Oberöster-

reichische Kinder und Familien sind eingeladen, weihnachtlich verpackte 

Schuhschachteln mit Süßigkeiten, Schul- und Spielsachen sowie warme 

Textilien (Haube, Schal, Handschuhe) bereitzustellen und vom 6. bis 13. 

Dezember nachmittags bei Frau Ehrentraud Mittermair, Straß 27, abzu-

geben. Nähere Informationen erhalten Sie bei Frau Ehrentraud Mittermair 

(Tel. 0676/9371413). 

„Stern der Hoffnung“  

Adventsammlung 2019 – für Wieder-

aufbau in Mosambik  

Nach dem verheerenden Zyklon im März ist das 

Land verwüstet. Die Menschen müssen sich ihre 

Lebensgrundlagen neu schaffen. 

Im Sei-So-Frei-Projektgebiet Sofala hat die Bevöl-

kerung alles verloren. Das Essen ist noch immer 

knapp. Hilfslieferungen sichern das Überleben. 

„Meine Kinder können vor Hunger nicht schlafen. 

Wir haben die Katastrophe überlebt, stehen aber 

vor dem Nichts. Alle meine Felder sind zerstört. Die 

Ziegen und Hühner sind ertrunken“, erzählt Adão 

Munho. Sei So Frei und die Partnerorganisation 

Esmabama unterstützen die Menschen dabei, sich 

bald wieder selbst versorgen zu können. Die Bäue-

rinnen und Bauern erhalten Saatgut, Werkzeuge 

sowie Kleintiere und werden in landwirtschaftlichen 

Kursen begleitet. So können sie ihre Felder wieder 

bestellen, mit der ersten Ernte die Familien ernäh-

ren und Vorräte anlegen. Eine lebenswerte Zukunft 

wird möglich. 

Mit Hilfe der Adventsammlung können die Men-

schen in Sofala nach der Katastrophe wieder ins 

Leben finden. Unterstützen wir gemeinsam den 

Wiederaufbau in Mosambik! 

Jeder Beitrag hilft. 

22 Euro kostet das Werkzeug 

für die tägliche Feldarbeit für 1 

Familie. 

Mit 70 Euro schenken Sie einer 

Familie eine Ziege und einen 

Kurs für Tierhaltung. 

Um 900 Euro kann ein ganzes Dorf (rund 40 Fami-

lien) mit Saatgut versorgt werden.  

Spendenkonto: „SEI SO FREI“ IBAN: AT93 5400 

0000 0039 7562, online: www.seisofrei.at oder im 

Rahmen der Adventsammlung am 3. Adventsonntag, 

dem 15. Dezember 2019, um 9:30 Uhr, in unserer 

Pfarrkirche. 

Spenden an SEI SO FREI sind steuerlich absetzbar. 
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Hilfe unter gutem Stern 

Die Sternsinger/innen sind am 28. und 30. Dezember 2019, 

sowie am 3. und 4. Jänner 2020 in unserer Pfarrgemeinde 

unterwegs. Die Sternsinger/innen singen, um Menschen aus 

Armut und  Ausbeutung zu befreien.  

Egal in welchem Alter du bist, mach mit als Sternsinger/in für 

einen guten Zweck. Für die Kinder suchen wir Begleiter/innen. 

Wir freuen uns zudem über gastfreundliche Familien, die unse-

re Sternsinger/innen verköstigen.  

Wenn du heuer Sternsingen gehst und Menschen kennen ler-

nen möchtest, denen das Geld zu Gute kommt, dann hast du 

am Montag, den 2. Dezember 2019, um 17:30 Uhr in Schöne-

ring die Möglichkeit dazu! Es ist auf jeden Fall interessant und du weißt dann genau, wofür du 

Sternsingen gehst. Wenn du daran Interesse hast, dann melde dich in der Pfarrkanzlei (Tel. 6337).  

Ab 24. Dezember können Sie sich in den Schaukästen der Pfarre und auf unserer Homepage 

www.dioezese-linz.at/pfarre/4007 über die Besuchstermine der Sternsinger/innen informieren! 

Probe und Gebietseinteilung: Sonntag, 15. Dezember 2019, 10:30 Uhr, Pfarrzentrum  

Lied- und Sprücheprobe: Sonntag, 22. Dezember 2019, 10:30 Uhr, Pfarrzentrum  

Abschluss Sternsingeraktion: Sternsinger-Gottesdienst, 6. Jänner 2020, 9:30 Uhr; Pfarrkirche.  

Wir ersuchen auch die Begleiter/innen an diesen Proben teilzunehmen! 

Das Organisationsteam der Sternsingeraktion                                                   

Chronik 

Taufen 

In unsere Glaubensgemeinschaft  
wurden aufgenommen: 

Verstorbene  
 

In die ewige Heimat sind uns vorausgegangen: 

15. 09. Lilly Viehböck, Scharten 

21. 09. Aurélie Eibelhuber, Wehrgasse 30/4 

21. 09. Xaver Theodor Eder, Marchtrenk 

22. 09. Konstantin Neissl, Innbachstr. 10 

28. 09. Elias Humenberger, Linifeldstr. 11 

05. 10. Julian Kastner, Kirchenstr. 22/3 

06. 10. Magdalena Haberlik, Linz 

12. 10. Paul Punkenhofer, Kirchberg/Theining 

13. 10. Laura Sophia Juriatti, Staudach 8 

19. 10. Livia Möstl, Edelweißstr. 10/1 

19. 10. Nele Obermüller, Margeritenstr. 25/1 

20. 10. Valentina Endl, Weidach 31 

26. 10. Magdalena Viktoria Gruber, Großhart 1 

27. 10. Nina Frisch, Annaberg 28 

02. 11. Jakob Brackmann, Neuhofen 

03. 11. Maximilian Kühböck, Linz 

11. 09. Josephus Reiter, Ochsenstraße 18 

21. 09. Theresia Hofer, Bezirksseniorenheim 

04. 10. Friedrich Gamsjäger, Im Dörfelfeld 2 

08. 10. Johann Tiltscher, Bahnhofstraße 14 

12. 10. Christine Schwarzbauer, Kirschengasse 4 

19. 10. Maria Lindinger, Holzschuhstraße 6 

20. 10. Maria Sethaler, Linz 

21. 10. Frieda Annerstaller, Annaberg 32 

28. 10. Monika Linzner, Rosenstraße 26 

Trauungen 

Das Ja-Wort zur Lebensgemeinschaft  
haben einander gegeben: 

14. 09. Julia Therese und Georg Haslehner,  
Berghamerstraße 85 

21. 09. Viktoria und Stefan Schwarz, Linz 
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Einladung zum Taizé-Gebet 

In der von Kerzen erleuchteten Kirche zur Ruhe 

kommen. Stille erleben, einfache Gesänge hören 

und mitsingen.  Gemeinsam die Schönheit des Au-

genblicks genießen.  

Andrea Peherstorfer, verantwortlich für das Deka-

natsprojekt „Aufleben an spirituellen Kraftorten“, 

und Miriam Mair, Beauftragte für Jugendpastoral im 

Dekanat Eferding, laden herzlich zum Taizé-Gebet 

am Mittwoch, den 27. November, um 19 Uhr in der 

Klosterkirche Pupping ein. 

Erinnern um zu leben 

Ökumenische Gedenkfeier für stillgeborene 
und verstorbene Kinder 

 

Unabhängig davon, ob man ein Kind in der 

Schwangerschaft, bei 

der Geburt, im Kindes- 

oder Jugendalter ver-

liert – es ist die 

schmerzlichste Erfah-

rung im Leben als 

Mutter und Vater. Wir 

laden Dich ein, im ge-

meinsamen Erinnern, 

Danken und Beten zu 

spüren, dass Du mit 

dem Verlust Deines 

Kindes, mit der Trauer 

und dem Schmerz 

nicht allein bist. 

Die Andacht findet am 8. Dezember um 18 Uhr in 

der evangelischen Kirche in Eferding statt und 

wird von Seelsorger/inn/en gestaltet. Das Miteinan-

der im Hören, Schweigen und Nachdenken in der 

Gedenkandacht soll dich auf Deinem Weg stärken. 

Kontaktadresse: andrea.peherstorfer@dioezese

-linz, Tel.: 0676/8776 6065 

Weihnachtskommunion 
für unsere Kranken und Betagten 

Wir bringen Dir gerne die Weihnachtskommunion, 

wenn Du uns bis zum 1. Dezember 2019 Deinen 

Wunsch bekannt gibst. Tel.: 6337. 
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Termine und Gottesdienste 
 Pfarrgottesdienst:   Sonntag 9:30 Uhr in der Pfarrkirche 
 Vorabendgottesdienst:   17 Uhr in der Kapelle des Institutes Hartheim 

Impressum: 
Medieninhaberin, Herausgeberin, Eigentümerin:  
Pfarre Alkoven, Kirchenstraße 21, 4072 Alkoven 
Tel: 07274 6337, Fax: 07274 61327,  
E-Mail: pfarre.alkoven@dioezese-linz.at 
Web: www.dioezese-linz.at/pfarre/4007 
Für den Inhalt verantwortlich.: Mag. theol. Thomas Mair bzw. 
die zeichnenden Autor/inn/en 
Redaktion, Bild, Layout: Gertraud Pachinger, Maria Gabriel, MSc 
Hersteller, Verlags-/Herstellort: Druckerei Plöchl GmbH,  
Werndlstraße 2, 4240 Freistadt  

Sa., 30. 11. 18:00 Uhr Adventkranzsegnung in der Pfarrkirche 

So., 01. 12. 
1. Adventsonntag 

9:30 Uhr Pfarrgottesdienst mit Kinderelement 

Mo., 02. 12. 7:30 Uhr 
8:00 Uhr 

Adventkranzsegnung in der NMS Alkoven 
Adventkranzsegnung in der VS Alkoven 

Mi., 04. 12. 6:00 Uhr Rorategottesdienst in der Pfarrkirche  (Seite 7) 

Do., 05. 12. u. Fr., 06.12.  Nikolausbesuch (Seite 8) 

So., 08. 12.  
2. Adventsonntag 
Hochfest der 
ohne Erbsünde empf. Jung-
frau und Gottesmutter Maria 

9:30 Uhr 
 

Wortgottesfeier mit Kinderelement 
 
Anbetungstag unserer Pfarre (Seite 7) 

Mi., 11. 12. 6:00 Uhr Rorategottesdienst in der Pfarrkirche 

So., 15. 12. 
3. Adventsonntag 

9:30 Uhr 
10:30 Uhr 

Wortgottesfeier mit Kinderelement und Aktion „Sei so frei“ (Seite 9) 
Sternsinger: Probe u. Gebietseinteilung im Pfarrzentrum (Seite 10),  
gleichzeitig  Punschausschank im Pfarrzentrum 

Mi., 18. 12.     
 

6:00 Uhr 
10:30 Uhr 
19:00 Uhr 

Rorategottesdienst in der Pfarrkirche  
Weihnachtsgottesdienst der VS in der Schule 
Bußfeier in der Pfarrkirche Schönering 

Fr., 20. 12. 10:30 Uhr Weihnachtsgottesdienst der NMS in der Pfarrkirche 

So, 22. 12. bis Fr., 27. 12.  „Lebende Krippe“ im Pfarrgarten (Seite 7) 

So., 22. 12. 
4. Adventsonntag 

9:30 Uhr 
 
 

10:30 Uhr 
 

Wortgottesfeier mit Kinderelement. Mitgestaltung: Samariterbund  
Überbringung des Friedenslichtes durch den ASB Alkoven; 
Bitte Laternen mitbringen! 
Sternsinger: Lied- u. Sprücheprobe im Meditationsraum, 
gleichzeitig Punschausschank im Pfarrzentrum 

Di., 24. 12. 
Heiliger Abend 

16:00 Uhr 
22:00 Uhr 

Kindererwartungsfeier mit Hirtenspiel 
Christmette. Musikalische Gestaltung: AVE-Chor  

Mi., 25. 12. 
Hochfest d. Geburt d. Herrn 

9:30 Uhr Festgottesdienst 

Do., 26. 12. 
Fest d. hl. Stephanus 

9:30 Uhr 
  

Wortgottesfeier 
 

Di., 31. 12. 
Silvester 

16:00 Uhr 
 

Wortgottesfeier mit Jahresschlussandacht 
Das Jahresdankopfer erbitten wir für pfarrlichen Bedarf! 

Mi., 01. 01. Hochfest 
der Gottesmutter Maria 

9:30 Uhr 
19:00 Uhr 

Neujahr – Festmesse zum Jahresbeginn 
Schönering: festlicher Abendgottesdienst 

Mo., 06. 01 
Erscheinung des Herrn 

9:30 Uhr Wortgottesfeier zum Hochfest 
Abschlussfeier der Sternsingeraktion 

Mi., 15. 01. 19:00 Uhr Erstkommunioninformationsabend  
für Eltern der heurigen Erstkommunionkinder im Pfarrzentrum 

So, 02. 02. 
Darstellung des Herrn 

9:30 Uhr 
 

Pfarrgottesdienst. Lichtmessfeier. Segnung der Kerzen und Opferlichter. 
Die Spenden dieses Gottesdienstes werden für den Ankauf von Altarker-
zen verwendet. Feierlicher Blasiussegen 

So., 23. 02. 9:30 Uhr Pfarrgottesdienst, 
gleichzeitig Kinderfaschingsgottesdienst im Pfarrzentrum 

Mi., 26. 02. Aschermittwoch 19:00 Uhr 
 

Aschensegnung mit Austeilung des Aschenkreuzes 
Wir beginnen die 40 Tage der Fastenzeit. 

 
Bürozeiten im Pfarrbüro:  
Dienstag 8:30 - 11:00,  
Mittwoch 8:30 - 11:00 und 17:00 - 19:00 Uhr.  

 

Bürozeiten in den Schulferien:  
Mittwoch 8:30 - 11:00 Uhr und 17:00 - 19:00 Uhr.  
 
Das nächste miteinander erscheint zur Fastenzeit 2020.  
Redaktionsschluss: 15. Jänner 2020. 


